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Politisches Tagesbild
Das offizielle Rußland rückt endlich dem pansla

vistischen Brandredner auf den Leib Die ganze offizielle
und offiziöse Presse hallt von den Versicherungen wieder
daß die russische Politik eine im Wesentlichen friedliche
u s w ist und beruft sich sogar auf die Worte Kaiser
Alexanders III bei seiner Thronbesteigung Man übersehe
aiier uichl das kleine Wörtchen im Wesentlichen das
täßt tief blicken Von allen Seiten wird ostentativ die
Meldung gebracht die wir bereits andeuteten daß der

Aiorios i8 zur Verantwortung gezogen werden und
von London wo er sich sicher sühlte unverzüglich nach
Petersburg zurückkehren soll Ob ihm der Standpunkt
sehr klar gemacht werden wird Eine Verbannung nach
Sibirien wäre die geringste Strafe In den gambettisti
schen Kreisen von Paris und in den russischen Klubs von
Warschau hat man sich über das Auftreten Skobelew s
vergnügt die Hände gerieben Wir wollen uns auch nicht
weiter ärgern wenn uns nur die Genugthuung wird an
die Erhaltung des europäischen Friedens glauben zu kön
nen Die Meldung daß in Sachen Skobelew eine offi
zielle Note von Berlin nach Petersburg abgegangen sei
vestatigt sich der Magd Ztg zufolge nicht Es dürfte
bei einer vertraulichen Instruktion an unseren Bot
schafter in der Czarenstadl vorläufig sein Bewenden gehabt
haben Die Magd Ztg erfahrt übrigens daß in Ab
wesenheit des deutscheu Reichstages das preußische Abge
ordnetenhaus anläßlich des Etats des auswärtigen Mini
steriums die Episode Skobelew zur Sprache bringen wird

Die slavische Bewegung erhebt gegenwärtig in fast
allen Theilen Oesterreichs gegen Alles was deutsch immer
drohender das Haupt was freilich im Hinblicke ans gewisse
thatsächliche Vorgänge und Aeußerungen im großen Haupt
quartiere des Slavismus kaum Verwundertich ist So ver
breitet sich setzt die stavische Agitation von Dalmatien nach
dem benachbarten Jstrien und von dort nach Krain und dem
Görzer Gebiete wo ohnedies die slavischen Vorkämpfer
den Boden gehörig unterwühlt haben Dort sind die thä
tigsten Agenten der Bewegung die slavischen Schullehrer
welche die eifrigsten Mitarbeiter an den slavischen Hetzjour
nalen und überdies bei passenden Gelegenheiten in den
Bürgerkreisen sowie unter dem Landvolke die aufreizendsten
Brandreden gegen das Deutschtyum halten Die aus

Bukarest datirten Meldungen Pester Blätter daß über Bul
garien russische Nachschübe für die Insurrektion in der Her
zogewina abgehen ist dem Wiener Frdbl zufolge total
erfunden dagegen würden panslavistische Werbungen zur
Organisation einer Bewegung in Mazedonien von Rustschuk
und Lompalanka aus bestätigt

Das englische Unterhaus trat der Bradlaugh Affaire
in einer Weise näher welche den Schluß gestattet daß diese
ärgerliche Angelegenheit ihrer endgültigen Austragung ent
gegen geht Bradlangh leistete den vorgeschriebenen Eid
nachdem ein Antrag Labouch6re s auf Vakanterklärung des
Bradlaugh scheu Sitzes mit 307 gegen 18 Stimmen ge
fallen war Trotzdem scheinen sich die Widersacher in
ihrem Fanatismus nicht beruhigen sondern die von Brad
laugh gemachte Konzession ignoriren zu wollen was Churchill
zu einem direkten Antrage sormulirte Auf Einmischung
des Premiers erklärte sich schließlich das Haus m t Vertagung
der Sache einverstanden Der ossizielle Bericht des engt
Konsuls Stanley über die russisch Judenverfolgungen
giebt zu daß die russischen Behörden während des Aus
bruches der Judenhetze gewöhnlich höchst apathisch waren
und ihre Pflichten vernachlässigend dem Pöbel erlaubten
die Juden zu plündern und zu mißhandeln Diese erlitten
Verluste an Eigenthum und können noch jetzt mit Grund
ähnliche Gräuel befürchten

In der rumänischen Deputirtenkammer wurde eine
Rede des russischen Vertreters in Sofia General Hitrowo
zum Gegenstande einer Interpellation gemacht Diese Rede
wurde bereils am 28 v M gehalten gelegentlich des Be
suchs einer Deputation der in Bulgarien wühlenden pan
slavistischen Partei die sich bei dem russischen Agenten über
ihr Verhalten bei dem Aufstande in der Crivoscie und der
Herzegowina Raths holen wollte

Direkte Nachrichten aus Kairo melden daß die Zu
stände daselbst wenngleich äußerlich momentan beruhigt in
Wirklichkeit ungemein gespannt sind Die Ansprüche Arabi
Behs sind täglich im Zunehmen begriffen und der Einfluß
der anderen Mitglieder des Kabinets ist bereits ganz ge
schwunden Arabi scheint allen europäischen Institutionen
in Egypten feindlich gesinnt Dem Phare d Älexandrie
vom 23 Januar d I entnehmen wir daß Egypten um
eine neue Stadt reicher ist Am 19 Januar hat Lesseps
in der That an dem Ende des Suez Kanals welcher ins
rothe Meer mündet den Grundstein zu einer Schule gelegt
Man weiß daß der Kanal obschon er den Namen von
Suez bekommen hat nicht genau bei dieser Stadt ins

rothe Meer geht soncern einige Kilometer östlich davon
Hier befanden sich schon seit längerer Zeit verschiedene Ge

bäude und Anpflanzungen Die neue Stadt hat den Namen
Port Tewfik bekommen nach dem jetzigen Herrscher von
Egypten so genannt

Das vrastltautsche Gesammtministerium hat am

19 d durch seinen Präsidenten Saraiva seinen Abschied
genommen Der Kaiser beauftragte da Silva Campos
der ein wohl nur provisorisches Kabinet zustande brachte
Campos gehört der liberalen Partei an jedoch derjenigen
Fraktion welche der plötzlichen endlichen Emanzipation der
noch in der Sklaverei schmachtenden Neger entgegen ist
Da Brasilien keine andere Aristokratie hat als die durch
Ziegerarbeit reich gewordenen Pflanzerfamilien so wäre es
ein für die Dynastie sehr gefährlicher Schritt wenn der
Kaiser dem allgemeinen Drängen des Volkes nachgeben
und die gänzliche Aufhebung der Sklaverei durchführen
wollte Eine freie Entwickelung der Industrie und der
Kolonisation ist jedoch für Brasilien undenkbar so lange
die billigere Sklavenarbeit dem freien Arbeiter jede Kon
kurrenz unmöglich macht

Wenn sich die Nachrichten welche aus Peru kommen
bestätigen oder woran jedenfalls nicht zu zweifeln ist auch
nur zum Theil bestätigen so dürfte die Grenze erreicht sein
an welcher die Geduld der europäischen Staaten erschöpft ist
Die Großmächte mögen kein Interesse daran haben sich in
den Entscheidungskampf zwischen den kleinen südamerikanischen
Republiken zu mischen aber sie haben die unabweisbare Ver
pflichtung das Leben und Eigenthum der in dem unglück
lichen Lande lebenden Europäer zu schützen welcher politi
schen Zugehörigkeit dieselben auch sein mögen Peru und
Chili scheinen aufs neue den Beweis liefern zu sollen wie
bedenklich es in der Praxis ist unreife Staatenbildungen
als politisch mündig zu behandeln Unfähig das besiegte
Land auch zu regieren vermögen die chilenischen Sieger Peru
nicht vor den Brandschatzungen der Horden PierolaS zu
schützen welche nach der feigen Fahnenflucht ihres Führers
die letzten Reste von Zucht und Ordnung in dem durch den
Krieg schon genugsam verwüsteten Lande niederwerfen Wir
haben bereils über das Blutbad in Pisco berichtet Das
Reuter sche Telegramm giebt die Zahl der ermordeten Euro
päer aus 300 und die Gesammtzahl der Opfer auf 1000 an

Deutsches Reich
Berlin 22 Februar Se Majestät der Kaiser

und König verweilte aus dem gestrigen Ballfeste in den
Festräumen des hiesigen königlichen Schlosses bis nach
1 Uhr Ihre Majestät die Kaiserin hatte sich schon früher
zurückgezogen

Wie aus Osnabrück telegraphirt wird ist daselbst
das päpstliche Breve betreffend die Ernennung des General
vikars vr Höting zum Bischof von Osnabrück ein
getroffen Herr Dr Höting war bekanntlich auf Grund
des Gesetzes vom Juli 1880 unter Erlaß des Eides als
BisthnmSverweser zugelassen worden

In Abgeordnetenkreisen wird versichert daß dem
Unterstaatssekretär v Schlieckmann früher Landrath in

Die Harfenistin
Novelle von Gräfin Agnes Klinckowstroem
Die Uhr auf Sankt Marien hatte vier geschlagen

und aus den umliegenden Schulen ergoß sich die Jugend
wie ein brausender Strom in die brütende Nachmittags
sonye hinaus und in die Straßen der Stadt die vorher
still und menschenleer jetzt von dem unruhigsten Leben er
süllt waren Andere Ströme kamen ihnen entgegen das
war ein Wogen und Lärmen ein Streiten und Lachen ein
sinnloses Schreien wie eS eben nur aus einer Kinderbrust
zu kommen vermag die vom langen Schulzwang erlöst
selbst die Gluch der Augustsonne mrr Jubel begrüßt

Wehe dem der um diese Zeit etwa einen Geschäfts
gang m der Stadt zu machen harte und unter die Schaar
dieser Bürger und Bürgerinnen der Zukunst gerieth Sein
Fuß ward bei jedem Schritt gehemmt sei es durch kleine
einander verfolgende Kampfhähne sei es durch eine Reihe
von drei bis vier Arm in Arm ehrbar dahinwandelnder
niedlicher Mädchen nicht zu rechnen die Stöße welche man
durch Büchertaschen und die scharfen Ecken der Schiefer
tafeln zu erdulden hatte Die Straßen waren daher um
diese Zeit gemieden

Um so mehr war die kleine Welt erstaunt an diesem
erstickend heißen Nachmittag ein fremdes Element unter sich

5 zu sehen In der That fremd denn ein solches Gesicht
ward hier in der guten Stadt selten geschaut Die Züge
des feingliedrigen schlanken Mävchens zeigten unverkennbar
italienischen Typus ohne jedoch einen Anflug des Zigeuner
haften verleugnen zu können

Der schützende Hut war ihr vom Kopf geglitten und
hing im Nacken und mit ihm die reichen aber wirren
schwarzen Flechten Sie achtete es nicht Offenbar war
sie ermüdet denn sie hielt den Kopf gesenkt und schritt
langsam über die heißen Pflastersteine dahin Die Harfe
das Zeichen ihres Gewerbes hing lässig über ihren Rücken
Sie mochte ihr schwer sein denn sie griff zuweilen nach
dem Trageband um eS zu lockern wenn es zu schmerzlich
aus den unbeschützten nur mit einem Hemd bekleideten

Schultern drückte Von dem zweifelhaften Weiß des gro
ben Hemdes hob sich in Hellem bräunlichem Ton die jugend
frische Haut ab und die Form der schlanken Glieder ward
durch die leichte Hülle des ausgewachsenen dürstigen Woll
röckchens eher hervorgehoben als verhüllt Es lag ein Hauch
von Poesie und unciviltsirter Grazie über der Gestalt der
Landstreicherin während ihr etwas älterer Begleiter schon
dem Begriff deutschen Vagabmidenthnins nahe kam

Die Beiden vahnten sich mühsam ihren Weg durch
die Schuljugend welche nachdem das erste Erstaunen über
wunden war sie zu necken und zu höhnen begann und im
Nu waren sie der Mittelpunkt eines Knäuels lachender
schreiender Krausköpfe die ohne Mitleid schonungslos die
Lauge ihres Witzes über sie ergossen

Der junge Mann dessen schädige abgerissene Kleidung
wohl einmal bessere Tage gesehen haben mochte nahm die
Geige fest unter den Arm und trat vor das Mädchen hin
um ihm den Weg zu bahnen und die Buben zurück
zuscheuchen Aber die kleinen Peiniger stoben wohl für
eine Sekunde vor seinen drohenden Armen auseinander um
sich aber gleich darauf wieder zu einem hohnlachenden
Knäuel zusammenzuballen Das Mädchen schritt ruhig und
gleichgiltig weiter als habe sie nichts mit den Schimps
reden und Neckereien um sie her zu thun nur um ihre
feinen Lippen zuckte es bisweilen als einziges Zeichen daß
sie verstand was gesagt wurde

Hinter ihnen her kam ein Mann die Straße herauf
der mir kraftigem festen Tritt sich durch die Schuljugend
Bahn brach und da wo man ihm nicht willig Raum gab
mit deutlicher Handgreiflichkeit sich Platz verschaffte

Der Kapellmeister Halmir, flüsterten dre Kinder und
wichen zurück um den Künstler hindurchzulasfen der in
hohem Ansehen stand und den Groß und Klein in der
Stadt kannte und bewunderte

Was geht hier vor rief der herzogliche Kapell
meister und wen habt Ihr da Ei seht doch ein hüb
sches Handwerk das ihr betreibt arme ehrliche Christen
Menschen die ermüdet ihres Weges ziehen zu quälen
Packt euch nach Hause ihr Schlingel und sagt euren
Eltern sie möchten euch die Erinnerung an Zucht und an

ständiges Betragen recht deutlich auf euren Rücken ein
prägen

Die Kinder schwiegen beschämt nur einer der Vor
lautesten rief Es sind Landstreicher welche die Straßen
unsicher machen und dem Gerichtsvogt überwiesen werden
sollten

Herr Halmir ergriff den Schreier und schüttelte ihn
tüchtig Wenn ich Jemand dem Gerichsvogt überweise so
bist du es wegen Störung der öffentlichen Ordnung und
Straßenunfug Kindern steht kein Urtheil und kein Ein
griff in die Gerichtspflege zu merke dir das mein kluger
Bursch und wenn du dich nicht augenblicklich nach Hause
verfügst werde ich dich Mores lehren

Die kleine Schaar ging eingeschüchtert und stillschwei
gend auseinander und der Kapellmeister blieb den müden
Wanderern gegenüber stehen Er war eine breite und trotz
seiner Jugend denn er zählte höchstens 28 bis 29 Jahre
zur Korpulenz neigende Gestalt wie denn auch sein volles
Kinn und die sinnlichen ausgeworfenen Lippen Neigung
zum Wohlleben verriethen Niemand hätte sein Gesicht
mit den breiten Formen und der unedlen Nase hübsch ge
nannt obgleich reiches braunes Haar in welligen Massen
Stirn und Schläfen umgab aber wer in die tiefliegenden
dunkeln Augen blickte vergaß über dem ihnen innewohnen
den Strahl die ganze übrige Erscheinung des jungen
Meisters Energie Klugheit und Genialität waren in die
sen Augen vereint die seine ihm untergebenen Musiker
beherrschten und auch jetzt ihre Wirkung nicht verfehlten
denn die großen schwarzen Augen des Mädchens hoben sich
unter dem durchdringenden Blick wie von unsichtbarer
Macht gezwungen und schauten ihn müde und bittend an

Ihr Begleiter zog den Hut und sagte gewohnheits
mäßig die eingelernte Phrase Ein armer reisender Mu
siker bittet um eine Unterstützung

Der Künstler blickte einen Moment in das hübsche
Gesicht des jungen Mannes in welchem kein einziger Zug
von Genialität Kunde gab daß er sich bewußt sei ein
Vertreter der süßesten herzbestrickendsten aller Künste zu
sein dann schaute er wieder und fast erwartungsvoll nach
dem Mädchen hin und sagte So ihr seid also reisende



Querfurt am 1 April das Oberpräsidium der Provinz
Ostpreußen übertragen werden soll

Dem Professor Mommsen ist die Anklageschrift
wegen Beleidigung des Fürsten Reichskanzler zugegangen
Zunächst hat sich die Anklagekammer wegen Eröffnung der
Untersuchung schlüssig zu machen Die mündliche Ver
handlung findet voraussichtlich nach der Rückkehr des Herrn
Mommsen aus Italien statt die für Ende Mai in Aus
sicht genommen ist

Die Paris er Münzkonferenz die am 12 April
beginnen sollte ist definitiv aufgeschoben Es ist davon die
Rede die Konferenz im November zusammentreten zu
lassen es werden aber Zweifel laut ob sie überhaupt in
bemeßbarer Zeit wieder zusammentritt

Deutschland hat den Annextarif zu dem Han
delsvertrag mit der Türkei gekündigt

Das Staatsministerium trat heute im Ab
geordnetenhause zu einer Sitzung zusammen Wie die
Nat Ztg hört hat es sich um die Feststellung der Er

klärung gehandelt welche bezüglich des vom Abg Dr Vir
chow eingebrachten Antrages wonach Finanzgesetze nicht zu
erst an das Herrenhaus sondern an das Abgeordnetenhaus
gebracht werden müssen im Plenum von der Regierung
abgegeben werden sollen

Den Mitgliedern des Volkswirthschafts
raths ist der Kr Ztg zufolge die Subhastatiorrs
ordnung zugegangen

Die mit der Berathung des Eisenbahnetats
beschäftigte Subkommifsion der Budgetkommission hat der

Magd Ztg zufolge bisher ein positives Resultat noch
nicht erreicht Vielmehr hat sich herausgestellt daß das
vorgelegte Material nicht ausreichend ist Man beabsichtigt
die Regierung aufzufordern zum nächsten Etat das Material
zu ergänzen

Es bestätigt sich nach der Magd Ztg daß die
Regierung nicht abgeneigt ist positive Kommissionsbeschlüsse
zum kirchenpolitischen Gesetz zu acceptiren Es ist
nicht ausgeschlossen daß ein konservativ klerikales Kom
promiß zu Stande kommt wodurch auch die abgelehnten
Artikel 4 und 5 auf welche die Regierung Werth legt in
irgend einer Weise wieder aufgenommen werden dürften
Der Abg Windthorst wird in der Kommission die Anträge
des Centrums noch nicht in der Form besonderer Gesetze
wiederholen sondern dies für das Plenum vorbehalten

Der Finanzminister Bitter hat an die Budget
Kommission eine Zusammenstellung der finanziellen
Sollergebnisse der einzelnen Verwaltungen für die
Rechnungsjahre 1380/81 und 1881/82 sowie der Ist Er
gebnisse bis Ende Dezember jeden Jahres bezw bis zum
Finalabschlusse zugehen lassen Die Zahlen ergeben im
Wesentlichen das Gesammtresultat welches der Minister vor
einiger Zeit auf Anfrage des Abgeordneten Richter in der
Kommission mitgetheilt hat

Offiziös wird geschrieben Von hervorragenden
Männern aus allen Provinzen der Monarchie ist dem
Vernehmen nach im Anschluß an die kaiserliche Botschaft
vom 17 November vorigen Jahres und an den königlichen
Erlaß vom 4 Januar dieses Jahres die Anregung zu
einer Vereinigung zurWahrung der königlichen
Rechte auf Grund der Verfassung ergangen Die neue
Vereinigung beabsichtigt nicht die bestehenden Organi
sationen der konservativen Parteien der deutsch konservativen
und der freikonservativen zu ersetzen oder zu verändern
Es liegt wie verlautet in der Absicht für diejenigen
Blätter in der Provinz die sich jener Tendenz geneigt
zeigen ein besonderes Hülfsorgan in Berlin sei es in
Form einer Korrespondenz sei es in anderer Form zu
gründen

Die halbamtliche Prov Korresp sagt am
Schluß einer Uebersicht über die Verhandlungen des Ab

Musiker Nun so zeigt einmal was ihr könnt Spielt
mir ein Lied und du Mädchen singe wenn du kannst

Der Geiger riß sein Instrument an die Wange und
ließ den Bogen einige Male mit schneidendem Ton über
die Saiten gleiten welcher das feine Ohr des jungen
Meisters empfindlich verletzte und das Mädchen hob die
Harfe langsam von den Schultern Dann begannen sie
eines jener abgedroschenen inhaltlosen Zusammenspiele wie
man sie so oft von herumziehenden Musikern hört ohne
Originalität und Klang und das Mädchen sang dazu ein
tönig und klagend

Halmir winkte mit der Hand Er hatte dem Mädchen
die Gabe des Gesanges zugetraut nun er sich getäuscht
fand war er nicht länger im Stande diesen Tönen zu
lauschen und indem er ihnen ein Silberstück reichte machte
er ihrem Vortrag ein Ende

Ihr seid müde, sagte er halb entschuldigend und
die Hitze des Tages war zu viel für euch Geht ruht euch
aus und schon im Weitergehen wandte er sich noch
einmal um bietet sich euch die Gelegenheit ein ande
res Gewerbe zu ergreifen so legt die Musik getrost bei
Seite sie wird nie goldenen Boden für euch haben

Seine tiefliegenden Augen ruhten noch einmal mit
halbem Bedauern auf dem bräunlichen Mädchengesicht und
den großen zu ihm aufgeschlagenen dunklen Sternen ehe
er seinen Weg fortsetzte

Die Beiden zogen ihre Straße diesmal unbehelligt
bis zu einer elenden verrufenen Schenke in der Vorstadt
wo sie mit andern ihresgleichen zusammentrafen und in der
dumpfigen Stube Ruhe und einen Imbiß genossen Des
Mädchens Begleiter fand Bekannte unter den fahrenden
Gästen dieser Herberge und erzählte von der Unbill welche
sie von der Schuljugend erlitten und von der Dazwischen
kunst des Herrn

Es war der Kapellmeister Halmir, rief einer der
Anwesenden Ich erkenne ihn nach der Beschreibung
Ja wer es einmal so wie er haben könnte I

Er sing seine Laufbahn auch nur als armer schlichter
Geiger anl warf ein Anderer dazwischen und ist jetzt

geordnetenhauses wegen der offiziösen Presse Das Ver
sprechen des Ministers wird natürlich unbedingt auch in der
Hitze des Wahlkampfes gehalten werden die Provinzial
Korrespondenz wird wie es ja grundsätzlich auch geschieht
bei aller Schärfe der Abwehr und des Angriffs und bei
Fortsetzung des Kampfes gegen die Fortschrittspartei die
Formen wahren die sie zumal in ihrer Stellung dem
Gegner schuldig ist Mögen auch die Widersacher der Re
gierung den Wunsch des Ministers erfüllen helfen und nur
dem Lande zu nützen suchen Ferner stellt das Halbamtliche
Blatt die kirchenpolitische Vorlage und das Ergebniß
der bisherigen Kommissionsberathungen einander gegenüber
und bemerkt dazu Die Beschlüsse der bisherigen ersten
Lesung sind jedoch auch nach den abgegebenen Erklärungen
nicht von entscheidender Bedeutung hoffentlich giebt die be
vorstehende zweite Lesung ein Ergebniß welches dem von
der Regierung und den maßgebenden Parteien ersehnten
Ziele dem Frieden mit der katholischen Kirche wirklich för
derlich ist

Im Pfarrdorfe Hönningen im Kreise Neuwied
scheinen Unruhen ernsterer Art ausgebrochen zu sein Nach
der Trüb handelt es sich um Widersetzlichkeiten die bei
der Beerdigung eines evangelischen Kindes entstanden sind
Auf Requisition des Oberpräsidenten ist heute früh um
8 Uhr eine kombinirte Kompagnie des sechsten Rheinischen
Infanterie Regiments Nr 68 unter Führung eines Haupt
manns feldmarschmäßig mit der Eisenbahn nach dem Schau
platz der Unruhen aufgebrochen

Eine socialdemokratische Demonstration
hat am Montag Abend aus dem hiesigen Hamburger
Bahnhofe stattgesunden Es verließen nämlich 11 Social
demokraten Berlin um sich über Hamburg nach Amerika
zu begeben Etwa 350 Personen darunter auch Frauen
hatten sich auf dem Bahnhofe eingesunden und brachten
den Abreisenden laute Hochs aus Einige die ihren Ge
fühlen gar zu stürmischen Ausdruck verliehen wurden
wie das Berl Tageblatt meldet von der Polizei zur
Wache sistirt

Der heutige Geburtstag Washington s ge
boren 1732 wurde von den hier lebenden Amerikanern
heute festlich begangen Auf dem Hause am Zietheuplatz
in dem sich die amerikanische Gesandtschaft befindet ist zur
Feier des Tages die amerikanische Flagge aufgezogen
Nachmittags waren die Attaches der amerikanischen Ge
sandtschaft mit den hier lebenden vornehmen Amerikanern
zu einem Festmahle vereint

Landtag
Berlin 22 Februar Im Abgeordnetenhause kamen

heute zunächst einige Wahlprüfungen zur Verhandlung
Die Wahl des Abg Meyer Breslau wurde für ungültig
die des Abg Schmidt Sangerhausen für gültig erklärt
die der Abgg Kleist von Bornstedt und Kropatscheck wurden
beanstandet

Darauf kam der Antrag Richter Büchtemann betreffend
die Vertheilung der Inserate an die Zeitungen und
betreffend das Petitionsrecht der Beamten zur Ver
handlung Abg Büchtemann führt aus daß die Inserate
den oppositionellen Zeitungen nicht bloß der Schmutz
presse entzogen seien zum Schaden der Verwaltung selbst
deren Anzeigen nicht genügende Verbreitung finden ferner
habe man das Auslegen lib raler Zeitungen auf Bahnhöfen
verboten obwohl gleichzeitig auch konservative Blätter aus
lagert Die militärische Disziplin im Eisenbahnwesen sei
nicht am Platze man müsse den Beamten ihre persönliche
Selbstständigkeit lassen Redner tadelte deshalb das Ver
bot der Publikation von eisenbahntechnischen Arbeiten der
Beamten ohne Genehmigung des Ministers und das Ver
bot von Kollektivpetitionen der Beamten

Minister Maybach bestritt dazu Veranlassung ge

der hochgeehrte Kapellmeister des Herzogs dessen Spiel zu
hören selbst die höchsten Herrschaften hierher wallfahrten

Und besitzt ein hübsches eigenes Haus nicht weit
von hier mitten im Garten gelegen das er sich hier in
der Vorstadt erbauen ließ um einen Ort zu haben wo er
still und ungestört für sich mnsiziren und sich ausruhen
kann von dem tollen Leben in der Stadt denn toll genug
soll es oft hergehen wenn er dabei ist

Aber er ist ein Künstler von Gottes Gnaden rief
der erste Sprecher der trotz seines heruntergekommenen
Aeußeren die früher genossene Bildung nicht verleugnen
konnte und seine Hand versteht es Töne hervorznlocken
die das Herz erschüttern und ergreifen wie die Sphären
musik der himmlischen Heerschaaren

Hört den Faselhans höhnte jemand vom anderen
Tisch herüber Er hat wieder einmal ein Glas zu viel
getrunken

Der Gehöhnte sprang auf und warf heftig mit dem
thönernen Kruge nach dem Spötter der zur Seite wich so
daß das Wurfgeschoß an ihm vorüber gegen die Wand
flog und in Scherben zu Boden fiel In dem hierüber
entstandenen Wirrwarr erhob sich das Mädchen das bis
her still und theilnahmslos in einer Ecke gesessen hatte und
schlich zur Thür

Wohin gehst du Annina fragte ihr Gefährte der
sie beobachtet hatte und war an ihrer Seite noch ehe sie
die Schwelle überschritt

Was geht s dich an Jürgen gab sie trotzig in
fremd klingendem Deutsch zur Antwort Darf ich nicht
mehr einen Schritt zur Hausthür hinausmachen ohne deine
Begleitung Ich leid s nicht daß du mich auf Schritt
und Tritt belauerst und beobachtest als wäre ich deine Ge
fangene und mich auf jedem Ausweg begleitest als sei ich
ein unmündiges Kind

Früher sprachst du nicht so, entgegnete er vorwurfs

voll Da war dir meine Begleitung genehm Was ist
in dich gefahren das dich so verändern konnte

Früher ja früher spottete sie Kann ich dafür
daß ich mich geändert habe Das Herz ist ein so sonder
bares Ding kein Mensch nicht du nicht ich kann ihm ge

geben zu haben daß den Beamten das Petitionsrecht be
schränkt werden solle und bat um Ablehnung des Antrages

Der Antrag Richter wird im Verlaufe der Debatte
dahin abgeändert daß der erste Theil zur Abstimmung ge
langen der zweite Theil der Budgetkommission zur näheren
Prüfung überwiesen werden soll Nr 1 des Antrags Rich
ter wurde in namentlicher Abstimmung mit 185 gegen 135
Stimmen angenommen Die Verweisung der Nr 2 an ne
Budgetkommission wurde mit 169 gegen 129 Stimmen ab
gelehnt Nr 2 selbst mit großer Mehrheit abgelehnt
Nach Erledigung einer Petition wurde Vertagung be
schlossen Nächste Sitzung Donnerstag 11 Uhr Tages
ordnung Eisenbahn Ainanzgesetz

Die heutige Sitzung des Herrenhauses war der
Erledigung kleinerer rein formaler Vorlagen gewidmet Zu
dem Gesetzentwurs enthaltend Bestimmungen über die Ge

nchtskosten und die Gebühren der Gerichtsvollzieher hatte
die Kommission eine Abänderung der 1 und 2 beantragt
Das Haus nahm den Entwurf dem Antrag des Bericht
erstatters entsprechend in der von der Kommission vorge
schlagenen Fassung an

Stadttheater
Die gestrige Benefizvorstellung des Frl Riondv Die

Märchentante Lustspiel in drei Akten von O Kranz
Gen sicher hatte in den besseren Plätzen ern volles Haus
erzielt Das Stück ist recht ansprechend und wurde durch
das gute Gesammtspiel aller Mitwirkenden zur besten Gel
tung gebracht Herr Plaschke stellte den alten Verlags
buchhändler Bertram dessen Widerwille gegen Rang und
Orden nach und nach in das Gegentheil umschlägt wie im
mer mit Geschick und Gediegenheit der Auffassung dar Herr
Ackermann gab den wissenschaftlich gebildeten Neffen Kurt
Bertram ebenfalls recht gur wurde aber nicht immer voll
verständlich besonders anfangs wo er nicht selten recht
rasch und dem Boden zugewendet sprach Gut gab sich auch
Herr Burchardt als reicher Kaufmann Tillig dessen mo
derne Grundiätze beim Eingehen einer Ehe glänzende Re
prä entation der Hausfrau Verfchreibung von Millionen als
Nadelgeld möglichst weniges Bekümmern um Geschäftsan
gelegenheiten wohl mancher Salondame konveniren möchten
Herr Leiche rt war wieder einmal als leichtlebiger Maler
Fredi mit vollen Segeln in seinem Fahrwasser die Büffet
scene zwischen ihm und Frl Schön gestaltete sich recht er
götzlich Herr Normann war ein echter und rechter Pro
fessor der sich bei jeder Gelegenheit sofort von dem In
teresse für sein Fach ganz einnehmen läßt und darüber die
Pflichten der Konvenienz gar zu leicht hintenan setzt Seine
Maske war vortrefflich und glaubte man hier oder anders
wo schon einmal das Original des von ihm dargestellten
Professor Kramer erblickt zu haben Herr Löwe und Frl
Leichert in Bertrams Diensten befriedigten Nicht so
Herr Wilhelmi dessen Sprache einen eigenthümlich ge
schraubten Ton zeigte auch hätte derselbe als 28 Jahre
lang fungirender Buchhalter wohl weniger jugendlich aus
sehen können Frl Riond6 war als Auguste Weydemann
ganz und gar eine der lieben Tanten deren freundliche Ge
sichtszüge uns aus der Kinderzeit heraus bis in das spä
teste Alter hinein in bestem Andenken bleiben und sich stets
unserem geistigen Auge in Portraittreue zeigen Ihr Spiel
war vorzüglich Als Benesiziantin wurde sie mit Applaus
empfangen und durch Blumen und Kranzspenden erfreut
Frl Kaufhold war als Amalie Bertram ein schönes
Weltkind dessen Sinn nur auf Putz und glänzende Reprä
sentation gerichtet ist Frl Randow gab sich als Hertha
Bertram mit tiefem Gefühl und war in ihrer Wandlung
vom gelehrts nichtigen zum liebesbedürftigen Mädchen ganz
ausgezeichnet Frl Schön Elise Flemming spielte ihre
Rolle mit der ihr eigenen Liebenswürdigkeit Noch soll er

bieten daß es heute noch so empfinden soll wie es vor
einem Jahr empfand oder vor einem Monat oder vor
einer Stunde Verlangst du daß ich heuchle und dich
bitte mit mir zu kommen wenn ich doch am liebsten allein
ginge

Ich verlange nur daß du mir erlaubst dich zu be
gleiten wenn ich dich darum bitte

Und ich will daß du hier bleibst, gab sie heftig
zurück Ich muß allein sein

Jürgen gab ihrem Willen nach wie gewöhnlich und
ihrer enteilenden Gestalt nachblickend trat er mit einem
Seufzer zurück in das Haus

Noch war die Hitze nicht vollständig gewichen aber ein
kühlender Hauch verkündete doch schon das Nahen des
Abends und ihm entgegenjubelnd erhob sich der hundert
stimmige zwitschernde Vogelruf in den Gärten der Vor
stadt welche in ihrer Ausdehnung den gefiederten Sängern
angenehmen Aufenthalt gewährten In den alten breit
ästigen Linden die des Kapellmeisters Halmir kleine Villa
beschatteten saßen sie und zwitscherten so ungenirt als
seien die vollen weichen Töne einer Geige die durch das
offene Fenster zu ihnen drangen nur die Begleitung zu
ihrem Gesänge

Halmir stand in der Nähe des Fensters Er wußte
sich allein denn der weite Garten trennte ihn von der
Straße und städtischem Treiben und in solchen einsamen
Stunden versenkte er sich ungestört in die Harmonien die
sein schöpferischer Geist den Saiten entlockte und in die
Werke der großen Meister welche vor ihm gelebt Der
Duft der hochstämmigen vollblühenden Rosen drang mit
der warmen Luft in das Zimmer er beachtete es nicht
ebensowenig wie die goldenen Strahlen der Abendsonne
welche spielend durch das dichte Weinlaub hindurch nach
ihm hinblickten und die reisende Traube am Spalier rö
theten denn seine Seele war bei dem Spiel und seine
runde kräftige Hand führte den Bogen mit schwungvollem
Strich

Fortsetzung folgt



wähnt werden daß das Stück geiiannten drei Damen Ge
legenheit gab sich im 2 Akte in großer Balltoilette zu zei
gen und erzielte der ponceaurothe Ueberwurf von Frl
Schön wirksamen Effekt Frl Kausholds Robe roth mit
durch Bouquets gerafften Spitze drapirt war geradezu
prachtvoll und verdiente die Bewunde ung welche genannte
Dame ihrer Rolle gemäß von dem Publikum beanspruchte
Nicht minder gefiel uns Frl Randows Gallkleid in Maß
los dessen Farbenton durch die seitlich angebrachte Garni
tur von dunkelrothen Rosen günstig gehoben wurde L

Für nächsten Sonntag steht die erste Aufführung einer
der interessantesten Novitäten der Saison bevor Der
Jourfix von Bürger Der geistvolle Dichter von
Frau ohne Geist Auf der Brautfahrt c hat sich in

diesem neuesten Werke einmal auf das Gebiet des leichte
ren Lustspiels gewagt und dieser Versuch ist ihm glänzend
gelungen Mit den bekannten Vorzügen aller Bürger schen
Stücke einer eleganten Sprachbehandlung vereinigt es eine
Fülle von Situationskomik die dem Werke zu einem so
durchschlagenden Erfolge verhelfen hat wie es in Berlin
am Wallnertheater dieser Heimstätte der heiteren Muse
erzielt hat Trotz aller Angriffe von Seiten der Theoreti
ker har es sich in der Praxis als äußerst amüsant und zug
kräftig bewährt so daß eine noch nicht abgeschlossene Reihe

von Vorstellungen täglich ein volles Haus erzielen In
Wien hat Der Jourfix einen geradezu sensationellen Er
folg gemacht und alle Bühnen beeilen sich diesen Kassen
magnet ihrem Repertoir einzuverleiben

Bei der hiesigen Aufführung sind alle Kräfte in ent
sprechenden Rollen beschäftigt man darf daher mit Recht
gespannt sein

Halle 23 Februar
Der Abdruck unserer Lokalnachrichten ohne deutliche

Quellenangabe ist verboten
Nach dem Etat für das städtische Wasser

werk pro 1 April 1882/83 welcher in der Sitzung der
Stadtverordneten Versammlung vom 20 Februar 1882
zum Vortrug gelangte sind die Einnahmen und Ausgaben
sür das erwähnte Etatjahr folgendermaßen veranschlagt

Einnah me
Tit 1 Einnahme von Grundstücken

1 Pachtgeld sür einen Ackerplan 30V,

2 eine Wiese 12,Summa Tit i 312,
Tit 2 Einnahme für Anschluxleitungen 3 000,

Summa x s
Tit 3 Einnahme für Wassermesser

g, für verkaufte Wassermesser 300
b für v rmieth Wassermesser 900,

400 mehr als im Gorjahre
e erstattete Reparaturkosten u

sonstige Einnahmen 300,

Tit 4

99,80

300,

100,

499,80
200,

Summa Tit 3 1500,
400 mehr als im Vorjahre

Einnahme für geliefertes Wasser
a für Wasser nach Wassermesser 78000,

6000 mehr als im Vorjahre
b f Wasser nach Pauschalsätzen 25 000,
0 für Wasser zu Bauten 3 500,
ä für Wirthschaftswasser und

öfsentl Zwecke Kämmerei 90 226,76
10713,26 mehr als im

Vorjahre
Summa Tit 4 196 726,76

16 713,26 mehr als im
Vorjahre

Tit 5 Sonstige Einnahmen
a kontraktl Entschädigung für

Anschluß eines Hauses in
Giebichenstnn an die städt
Wasserleitung

b f das Oeffnen u Schließen
der städtischen Haupthähne

e für verkaufte Abgänge Ma
terialien c

Summa Tit 5
Tit 6 Zinsen f zeitw belegte Bestände

S umma p 3
Summa der Einnahme 202 238,56

Ausgabe
Tit 1 Allgemeine Verwaltungskosten

1 Beitrag zu d Verwalcungs
koften der Kämmerei 8160,
112,50 m alsim Vorjahre

2 für zeitw erforderliche Ana
lysen des Waffers in den
Brunnen zu Beesen u in
der Leitung des städtischen
Rohrnetzes

3 Schreib u Zeichen Hülfe
geometrische Arbeiten

4 Sachliche Kosten
200 m als im Vorjahre

Summa Tit 1 10610
312,50 mehr als im Vorjahre

Tit 2 Unterhaltung der Anlagen
g, Sammelrohrleitung und Brunnen

1 Reparaturen u Unterhaltung 500,
b Gebäude

1 Feuerversicherungsprämie 150,10
2,97 weniger als im Vorjahre

2 Grund und Gebäudesteuer und
sonstige Kommunallasten 38,

3 Abgaben an die Schule iu Beesen ,42
4 Für bauliche Unterhaltung 1500,

o Maschinen Lokomobile u Dampfkessel
1 Beitrag zum Dampfkessel Revi

sionsverein 200,2 Reparaturen und Unterhaltung 4000,
500 mehr als im Vorj

150,

1 500,
800,

ä Reservoir Anlage und Rohrnetz
1 Reparaturen und Unterhaltung 3500,

1000 mehr als im Vorj
s für Unterhaltung u Betrieb der Te

legraphenleitung und Apparate 600,
Summa Tit 2 10 488,52

1497,3 mehr als im Vorj
Tit 3 Betrieb des Werkes

s Maschinenbetrieb

1 für Brennmaterial 30000,
3000 mehr als im Vorj

2 Arbeitslöhne für Heizer und

Maschinenwärter 5600,
100 mehr als im Vorj

3 Desgl für außergewöhnliche Ar

beiten 200,4 Betriebsmaterial wie Talg Wer
rig Gummi Putzwolle Solaröl
Maschinenöl c 1600,

200 mehr als im Vorj
5 Beschaffung und Unterhaltung

der Werkzeuge und Geräth

schaften 250,150 mehr als im Vorj
d Rohrnetz und Reservoir Anlage

1 Arbeitslöhne für den laufenden

Betrieb 5000,2 Desgl für außergewöhnliche Ar

beiten 500,3 Betriebsmaterialien aller Art 350,
4 Werkzeuge und Geräthe 300,

Summa Tit 3 43 800,
3450 mehr als im Vorj

Tit 4 Anschlußleitungen 3000,
Summa x s

1000,
1000,

Tit 5 Wassermesser
1 Für Ankauf
2 Für Reparatur

Summa Tit 5 2000,
Tit 6 Verzinsung und Amortisation der Schulden

1 Zinsen
Von ursprünglich 1712666,20
jetzt noch 1598 338,58 Anlage

kosten a 4 pCt 71925,23
von 215 000 Erweiterungs

kosten s 4 i/z pCt 9675,
9675 mehr als im Vorj

2 Amortisation der Schuld von
1712 666,20 ä 1 pCt
17 126,66 4 5004,42

i 140,33 22271,41A mortisation der 215 000 Er
weiterungskosten 2150,

2150 mehr als im Vorj
Summa Tit 6 106021,64

11825 mehr als im Vorj

Tit 7 Insgemein 300Summa x s
Tit 8 Zur Ansammlung eines Erneue

rungsfonds zur Disposition bei
der städtischen Behörden 15 000,

Summa p s
Tit 9 Zur Bildung eines Fonds behufs

Erweiterung der Anlagen Beschaf
fung von Plänen über alle Theile
des Werkes c, event verstärkter
Schuldentilgung zur Disposition
des Curatorii 11018,40

Summa x s
28,73 mehr als im Vorjahre

Summa aller Ausgaben 202 238,56
Der Etat balancirt hiernach in Einnahme und Aus

gabe mit 202 238,56 und wurde in Höhe dieses Be
trages von der Stadtverordneten Versammlung definitiv
festgesetzt

Sind die Kindergottesdienste eine Neuerung
I

R Wie in vielen deutschen und außerdeutschen Städten
so existiren auch in Halle seit einer Reihe von Jahren
Kindergottesdienste Obschon dieselben sich in unserer Stadt
ausnahmslos eines sehr zahlreichen Besuches erfreuen weil
den Vornehmen wie den Geringen das Segensreiche dieser
Einrichtung sehr wohl einleuchtet so fehlt es doch auch
heute noch in den verschiedensten Schichten der Bevölkerung
an solchen nicht die dieser Institution mehr oder weniger
gleichgiltig oder mißtrauisch gegenüberstehn

Da nun in nächster Zeit vom kommenden Sonntage
ab auch für die Jugend der St Ulrichsgemeinde der
Kindergottesdienst eröffnet werden wird so dürfte es sich
wohl empfehlen einmal die wesentlichsten Einwände die
hier und da offen oder verdeckt gegen diese Einrichtung
geltend gemacht werden an s Licht zu ziehen und sie der
vorurtheilslosen Beurtheilung aller Wohlgesinnten zu unter
breiten

Was die Aufzählung dieser Einwände angeht so finden
sich da zunächst nicht wenige die in den Kindergottes
diensten eine Neuerung der jüngsten Zeit sehen zu müssen
glauben dieselben hätten früher nicht existirt also müsse
man auch jetzt streng konservativ Front dagegen machen
Anderen wieder gilt es gleich ob sie etwas Altes oder
etwas Neues vor sich haben jedenfalls so meinen sie
seien Kindergottesdienste überhaupt nicht nothwendig
Kinder gehörten gar nicht in die Kirche I Drittens finden
sich auch solche die in den Kindergottesdiensten eine
Herabsetzung der Schule argwöhnen als ob der dort
ertheilte Religionsunterricht qualitativ oder quantitativ für
nicht genügend gehalten und daher einer Korrektur durch
die Kindergottesdienste sür bedürftig erachtet würde Der
vierte und letzte Einwand vielleicht der gewichtigste wendet

Üsich gegen das Gruppensystem in den Kindergottesdiensten

d h gegen die Zuziehung von Laien ja was das Bedenk
lichste sei von ungeprüften Lehrern und Lehrerinnen zur
Unterweisung der Kinder im Gotteshause

Indem wir auf Grund der im vorigen Jahre zu
Bremen über diese Materie gepflogenen Verhandlungen alle
diese Einwände und Bedenken die bei dem geneigten Leser
dieser Zeilen etwa obwalten könnten uns zu heben bemühen
wollen wenden wir uns zunächst zu Punkt i die Kinder
gottesdienste angeblich eine Neuerung der jüngsten Zeit
auf dessen Widerlegung wir uns heute beschränken müssen

Sind die Kindergottesdienste wirklich erst ein Kind
unserer Tage in England geboren nach Deutschland herüber
gebracht und nun hier groß geworden Bezeugt nicht
schon die heilige Schrift im Alten wie im Neuen Testamente
Auch die Kinder gehören ins Gotteshaus Und zeigt nicht
die Kirchengeschichte aller Jahrhunderte daß die Kirche diese
Bestimmung nie ganz vergessen hat

Ist es nöthig daran zu erinnern wie Samuel als
Knabe bereits in der Hütte des Stifts weilte und wie
der zwölfjährige Jesus gleichfalls im Tempel weilend
das bei aller besonderen Bedeutung für ihn selbst
doch jedem Christenkinde geltende Wort spricht Muß ich
nicht sein in dem das meines Vaters ist Bedarf es etwa
endlich noch des besonderen Hinweises auf jene Kinder die
mit dem Rufe Hosianna dem Sohne Davids I den
Heiland im Tempel begrüßten Wir dürfen genauer reden
von den Zeiten nach der Reformation Ein Studium der
evangelischen Kirchenordnungen des 16 Jahrhunderts wird
Jedermann überzeugen daß seit der Reformation in der
ganzen evangelischen Kirche in der lutherischen besonders
aber auch in der reformirten der Kindergottesdienst jedem
Geistlichen zur Pflicht gemacht wurde und es ist hierbei
nicht etwa nur von der Jugend im konfirmationsfähigen
Alter die Rede nein es sind die Kinder von 7 14
Jahren gemeint wie die Nassauische Instruktion von 1536
ausdrücklich sagt Und in den kurfürstlich sächsischen
Generalartikeln vom 1 Januar 1580 heißt es daß wenn
die Gemeinde groß sei und auch der Geistlichen mehrere
diese sich an verschiedenen Orten der Kirche
vertheilen dort die Kinder um sich versammeln
und es so einrichten mögen daß nicht der Eine
den Anderen störe Ist das nicht schon eine gesetzliche
Einführung der Kindergottesdienste und zwar mit
Gruppenunterricht bereits im 16 Jahrhundert
Von Hamburg und Bremen bis nach Zürich und von Köln
im Westen bis ins Herzogthum Preußen im Osten wurden
iu jener Zeit Kindergottesdienste gehalten

Zwar trugen diese Gottesdienste in jener Zeit einen
vorwiegend lehrhaften Charakter doch wurde diese Kinder
lehre schon im 17 Jahrhundert durch den Einfluß
Speners und A H Francke s zu eigentlichen Kindergottes
diensten umgewandelt und eingestandenermaßen großer
Segen dadurch gestiftet

Was aber durch die heilige Schrift fank
tionirt und prinzipiell seit Alters in der Kirche
anerkannt ist was Luther empfohlen mit seinem
Recept Wer die Kirche bauen will muß von
der Jugend anfangen wozu die alten Kirchen
ordnungen jeden Geistlichen verpflichteten was
in den Tagen Spener s und Francke s ein
gestandenermaßen so überaus segensreich ge
wirkt wer wollte das noch als eine angebliche
Neuerung mißtrauisch von sich weisen und
nicht vielmehr eifrig und freudig unterstützen
und benutzen

Vermischtes
Ueber das Grubenunglück in der Trem

don Orange Grube bei Hartlepool wird weiter mit
getheilt daß ungefähr 130 Bergleute eingefahren waren
Es gelang bis jetzt etwa 30 40 derselben unverletzt an
die Oberfläche zu schaffen und die Rettungsarbeiten werden
emsig sortgesetzt Die Ursache der Explosion ist bis jetzt
noch nicht aufgeklärt Dieselbe war so furchtbar daß der
Nachdampf in eine zwei Meilen entfernt gelegene Kohlen
zeche getrieben wurde und dort vier Bergleute erstickte

Ein brennender Berg Aus Torbole in Süd
throl 11 d M geschrieben Seit zwei Tagen brennt der
Monte Tembio zwei bis dritthalb Stunden von Riva ent
fernt Es ist bei Nacht ein schauerlich schöner Anblick zu
sehen wie die Flammen bald an einem Punkte vereint zu
sein scheinen dann wieder wie feurige Schlangen nach allen
Seiten hin auseinanderlaufen Starke Knieföhren und bu
schige Zwergeichen bieten dem Feuer eine anhaltende Nah

rung während das kräftige Bergmoos und eine Menge
Flechten die Vermittlung von einem Holzkar eine mit
Holz bewachsene Stelle von mehreren Aren in der Aus
dehnung zum anderen bilden Gerade der Monte Tembio
gehört im ganzen Sarcathale zu den wenigen Bergen deren
Holzbestand von unten aus dem unbewaffneten Auge sichtbar
wird so daß mit diesem Bergbrande eine Zierde für das
herrliche Seitenthal des Barone und somit auch für das
mit fast haushohen Rebstöcken dicht bepflanzte Thal der
Sarca verloren geht Holzsammler die an einer schlecht
gewählten Stelle Feuer anmachten um sich Polenta zu
rösten gaben die Veranlassung zum Brande

Eine neue Waffe Der gegenwärtig in der
britischen Armee Marine Gendarmerie und dem bewaffne
ten Polizeikorps in Irland im Gebrauch befindliche Revol
ver soll in Kurzem durch ein vierläufiges Mitraillen Pistol
mit einer vierfachen Patrone ersetzt werden durch welches
40 Schüsse in der Minute abgefeuert werden können Die
neue Waffe wird den Vortheil haben daß kein Gas ent
weichen kann sie kann leichter und rascher geladen werden
und ist weniger den Einflüssen der Witterung ausgesetzt
während gleichzeitig das Risiko von Unfällen bei deren Hand
habung auf ein Minimum beschränkt wird

Verantwortlicher Redakteur Paul Woth iu Halle
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Konlnrsberfahren
Das Konkursverfahren über das Vermögen

der Handelsgesellschaft Gebrüder Salomon
hier wird nackdem der in dem Vergleichs
termine vom 6 Januar 1882 angenom
mene Zwangsveraleich durch rechtskräftigen
Beschluß von demselben Tage bestätigt ist
hierdurch aufgehoben

Halle a/S den 22 Februar 1882
Königliches Amtsgericht Abtheil VII

Gerichtlicher Verlaus
Das zur Emma Trog schen Konkursmasse

von hier gehörige Waarenlager welches aus
Posamentier und Spielwaaren c zc besteht
und dessen Taxwerth 2348 5 H beträgt
beabsichtige ich im Ganzen zu verkaufen

Das Waarenverzeichniß kann in meinem
Comptoir Leipzigerstraße Nr 45 wäh
rend der Vormittagsstunven von 10 bis
12 Uhr eingesehen werden schriftliche Offer
ten nehme ich bis einschließlich den 3 März
d I entgegen

Das Trog sche Geschäftslokal Landwehr
straße Nr 6 ist am 24 25 und 27 Fe
bruar d I Nachmittags von 3 bis 4 Uhr
geöffnet um die Waarenbestände besichtigen
zu können

Halle a/S ii Hvru üvilVerwalter der Trog schen
Konkursmasse

Sonnabend den 25 Februar 1882
Vormittags 10 Uhr

versteigere ich Schulberg 8 hier zwangsweise
1 Cyliuderbiireau 1 Coulissentisch
1 Kletdersecretair 1 Pfeilerspiegel mit
Schräntchcn Nutzbaum 4 Kleider
schränke 3 Knchenschränke 5 Kommo
den 2 mit Glasschränken 3Sopha
7 Tische 12 Stühle Betten Regu
lator 2 Uhren Spiegel Bilder
Bücher 1 Singer Nähmaschine eine
Decimal und 1 Stellwaage 3 Back
denten 31 Kuchenbleche 1 Stein n
1 Schiebkarre eine Partie Wein n
dergl m

gegen Baarzahlung
FZkekse Gerichtsvollzieher

im Zwangsvollstrecknngs Verfahren
Am Montag den 27 Februar 1882

Vormittags 10 Uhr
versteigere ich in dem Gasthofe zur golde
nen Kette Hierselbst

eine komplette Kesseldampfmaschine mit
stehendem Röhrenkcssel und Speise
pumpe von circa 3 4 Pserdekraft

gegen sofortige Bezahlung
Halle a/S den 23 Februar 1882

Gerichtsvollzieher daselbst

Freitag den 24 d Mts
Nachmittags 3 Uhr

werde ich in den Lagerräumen des Herrn
in Zr Delitzscherstr 7

hier in einer Streitsache
50V0 Pack Engl Patent Feueran
zünder

öffentlich und meistbietend gegen Baarzahlung
versteigern

Probe kam vorher bei mir einge
sehen werden

Gerichts Vollzieher

Am Sonnabend den 25 d M Nach
mitt 2 Uhr versteigere ich in der goldenen
Kette zwangsweise

3 Stück Pelze 1 Schlassopha 1 Ver
tiko 1 ovalen Tisch n dergl mehr

gegen Baarzahlung
Gerichtsvollzieher

Hente Freitag früh 10 Uhr Fortseiz
der Anction gr Steinstratze 51 im

Schwan
Auktionator

ausgew o gen a m billigsten Geiststraße 37
20 Stück Hühner sind Umzugs halber zu

verkaufen Leipzigerstraße 6
Neue und gebrauchte Möbel allcr Art

verkauft billig Brunoswarte 6

Berichtigung
In der Annonce betreffend

Xutrdoli VerkAlll
im r Lv r schen Gute in eine
Stunde vom Bahnhof muß
es heißen

1iW MlMi I8Vl SlIN

Halle a/S
vr VIrivIl
str 85v 24 I 0MS Sacks Halle a/S

vr VIrivIl
strasse 24

Luvli Naiiutavtui NoäkVÄArkil Hailälun
unä Damsii Loukeetioii

empfiehlt

reine Wolle 120 em breit Mtr v 3,00 an

So 110 em 2,00rein n halb Wolle in allen Farben n neuest Genre 0,60
in grotzer Auswahl zu ausfallend billigen Preisen

n elegant garnirtnnd gut fitzend Stück von 7,SO an
VuOisv und reine Wolle doppelte Breite Mtr v 3,00 an

Alcher den oben angeführten Waaren empfehle zu noch nie dagewesenen Preisen

Eine grotze Parthie Prima Qnalität in schwarz n farbig
Mtr von 3,00 an

a ä L g r vlriedstrasse 35 I
MG vKrüiiSet 1874

IIvii vmz t I lvii ii in A Äi A v iiivlivii Iti iiv rla vii i ii jim ti l il i i iiskitllunK ii I V ii vreitiiiiK tür
WM WW WW WWW S Ll IItikl äsr Anstalt g dZS8o1i1o8L6iis Xg ufra LiläuvZ sirä srrsioilt in 3 kmoiiMiolisii Liurssii Las Röitö

äss Instituts dersodtiCt 2ur UQg Iimö öillör salarirtsu LtsllunZ im auim Aövöi dl Lsrukslsdöll Ilisoris
unä kmxis Zslit in Lanä

I i viz Kii vii Dsutsoli UllAlisoll rg n ösiseli liiiitni itliiii tillkiiolitülirunA u il tZi
Löstös Rssultg t AArautirt Ltsllen MelivssiL für äis äsr Anstalt Lssts Rsförsu sn VorsüA

lielis billiZs ksusion im Ha ULS amiIisii iiLoIi1u8L krosxeots jst t erdstsu

FF H I ireewr
köstl unübertr wirks rein diätet

Haus Hsilmittöl
en üatArrl Vt

N Halle a/s bei den Herren Helmbold
K Co Droguenhandlung Leipzigerstraße 109 ferner
in Schafstedt bei C Apel in Bttterfeld bei G Jkker
in Eisleben bei Theodor

LittvrtelSsr Volss mlsr u XieUsdeasr
Ltüvk Knorpel uoä köräerkolileo

liefern lkilllAsst

väcker im kürsteuwal
Seit I ist für alle Bäder eine Preisermiitzignug im Durchschnitt von

20 bis 25 /o eingetreten Di Bäder sind von früh 8 bis Abend 8 Uhr zur Benutzung bereit

Lillixsts Ls2iiPMl1s klir Mlzsl
Mausthorstr 1

in weitem Kreise als anerkannt nur gute u gediegene Arbeit empfehle ich mein
gut sortines Lager zu dem allerbilligsten Preise

Reparaturen schnell und billigst alle von mir gekauften Sachen frei ins Haus

Vatv Sarbarossa
Freitag den 24 Februar

TIW Z t t MlFrüh 9 /z Uhr Wellfleisch Abends div Wurst und Suppe
ivr ans oer 1 Cnlmbacher Actien Exportbier Brauerei

I ilsvnvr ivr aus der Halleschen Actien Branerei

Hafer Verkauf
I ouis Laolis

gr Nlrichftr 24

Aeukerstgünstiger
Hauskauf

Wegzugshalber verkaufe sofort mein noch
neues Haus in Halle a/S welches 920
Miethe einbringt für nur 11,500 Zu
erfragen L KÜHltng Weidenplan 8 I

Diätetische Kur Bäder
R nach der neuentdecklen Methode des pract Arz
U tes vr Zacharias Berlin Kursürstenstr 9

zur Heilung chronischer Krankheiten u Stein
z leiden Ucberraschende Erfolge Kur überall
S jederzeit ausführbar Prospecte gratis durch
W F Hollmann Äurfürstenstr 25

GeuserBauöwmtMiitiel

3 2 Ltd Ossekmaolcloso I aiotit sin

OVSiSUQA doissvAsdvQ

Mk Mt Schutzmarke

dk ikdea äuiek üis potdeköll ill
uncl cler IImASAsnä

uo jozjzuK mo vuvvutZ i uungz mr

sMxk uzijipog z,q qun quoagvcqiioj zjnvz
N zaiz azyv nzjjvM Zjtzmvagsv

N Zjz Z sziy svunytZi N zusvva zzK
Sopha Ripsbez 11 Thlr Vertiko

Kleidersekr Sophatisch Küchenschrank Re
gulaio r verk sehr billig Fleistergasse 2 III

Bruchsteine
Acht Fuhren alte aber sehr gute Bruch

steine billig abzulassen Gerbergasse 11

Expedition im Waiseuhause Buchdruckerei des Waisenhauses

Für den Jnseratentheil verantwortlich
M Uhlemann in Halle

Hierzu eine Beilage
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